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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Bekanntmachung
Gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird hiermit bekannt-
gegeben, dass die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 in der 
Zeit vom

15. April 2021 bis einschließlich 30. April 2021
im Rathaus Freudenberg - Bürgerbüro - während den üblichen Geschäftsstunden öffentlich 
ausgelegt ist. 
Ferner ist die Haushaltssatzung für das Jahr 2021 in ihrem vollen Wortlaut vom 

15. April 2021 bis einschließlich 30. April 2021
an der Verkündigungstafel am Rathaus in Freudenberg und in den Stadtteilen Boxtal, Eben-
heid, Rauenberg und Wessental angeschlagen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Freudenberg geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Freudenberg, den 15.04.2021
Bürgermeisteramt

Roger Henning, Bürgermeister
****

Das Rathaus und seine Aussenstellen öffnen nach Inzidenzlage -  
Tourismus & Kultur weiterhin geschlossen
Zur Öffnung des Rathauses und seiner Außenstellen hält sich die Stadt Freudenberg ab 
15.03.21 an die Bedingungen der öffentlichen Bekanntgabe des Landratsamtes zur „Fest-
stellung des Überschreitens der Sieben-Tage-Inzidenz von 50 Neuinfektionen je 100.000 
Einwohner“.
Diese finden Sie auf der Homepage der Stadt Freudenberg unter „Rathaus & Gemeinderat“ 
– Öffentliche Bekanntmachungen – aktuell.
Bei einem Inzidenzwert über 50 Neuinfektionen/100.000 Einwohner vereinbaren Sie 
bitte einen Termin. Sie erreichen die Zentrale des Rathauses werktags (Mo-Fr) von 8.00 
– 12.00 Uhr unter der Telefonnummer: 09375-92000, das FSI – Büro unter 09375 928928 
2, den Bauhof unter 09375 929300
Bei einem Inzidenzwert unter 50 Neuinfektionen/100.000 Einwohner klingeln Sie bitte vor 
Ihrem Besuch an der Türe des Rathauses und des Bauhofs oder klopfen an der Türe des 
FSI Büros. Bei allen Anliegen hat sich eine Terminvereinbarung bewährt, da diese Ihre War-
tezeit deutlich verkürzt und die Mitarbeiter*innen sich auf Ihr Anliegen vorbereiten können.
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Mobiles Rathaus:
Die Bürgerfragestunde findet, im Rahmen einer Ortschaftsratssitzung, 
am Dienstag, den 27.04.21 um 17.00 Uhr im Rathaus Wessental statt.
Vor Ort können Bürger Fragen und Anregungen an den Bürgermeister, Ortsvorsteher 
und Verantwortliche der Stadt Freudenberg stellen.
Sollte die Fragestunde pandemiebedingt nicht vor Ort stattfinden können, wird die 
Sitzung virtuell abgehalten.
Wer in diesem Fall Interesse an der Teilnahme einer „Teams-Sitzung hat“, möchte sich 
bitte im Bürgerbüro (Tel.: 09375 920014/15, E-Mail: buergerbuero@freudenberg-main.de) 
der Stadt Freudenberg melden und dort seine E-Mailadresse hinterlassen. Alle Inte-
ressenten werden dann über einen Link zur gemeinsamen digitalen Bürgerfragestunde 
eingeladen.
Die nächste Bürgerfragestunde findet am 04.05.21 im Gemeindezentrum Ebenheid 
statt. Weitere Informationen folgen im Amtsblatt Nr. 8 vom 29.04.2021.
Selbstverständlich steht der Bürgermeister und die Verwaltung auch den Bürger*innen 
der Kernstadt wie gewohnt in Pandemiezeiten zur Verfügung. Sollten Sie eine Video-
konferenz wünschen, können Sie dies über das Sekretariat des Bürgermeisters oder 
des Fachbereichs anfragen.

****
Geplante Sitzungen der Stadt Freudenberg
Die nächste Sitzung des Techn. Ausschusses entfällt.

****
40 – Jähriges Dienstjubiläum Gabriele Müssig

Frau Gabriele Müssig begann im August 1980 ihre Ausbildung 
im mittleren Dienst im Regierungspräsidium Stuttgart, wel-
che Sie im Juli 1982 erfolgreich abschloss. Im Anschluss war 
Sie bis Juli 1983 im Innenministerium Stuttgart tätig.  
Am 01. April 1984 wurde Sie als Verwaltungsangestellte im 
Angestelltenverhältnis bei der Stadt Freudenberg eingestellt.
Seither ist Sie ununterbrochen im Bürgerbüro tätig.
Neben den üblichen Tätigkeiten des Bürgerbüros mit Einwoh-
nerwesen und Passwesen ist sie u.a. auch für die Schiffsanla-
gestelle und die Vorbereitung und Durchführung von Wahlen 
verantwortlich. 

Vor 10 Jahren hat sie die Prüfung zur Standesbeamtin erfolgreich abgelegt und ist seither 
Stellvertreterin des Standesbeamten. 
In der Vergangenheit gehörte auch der Tourismus und die Unterbringung von Geflüchteten 
zu ihren Aufgabengebieten.
Bürgermeister Henning bedankte sich bei seiner Mitarbeiterin für die langjährige Treue und 
wünscht ihr Gesundheit sowie weiterhin eine so hervorragende Zusammenarbeit.
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Impftermine – Weiterhin Unterstützung durch das FSI-Büro
Das FSI-Büro unterstützt die Mitbürger*innen weiterhin bei der Vereinbarung eines Impf-
termins. Wir bitten alle Mitbürger*innen, die sich an das FSI-Büro wenden nicht noch 
zusätzlich selbst tätig zu werden, da dies zu Doppelanmeldungen führt, und die Ter-
minplanung im Impfzentrum negativ beeinflusst und unnötig verkompliziert.

Wer Unterstützung benötigt, kann sich 
von Montag – Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

telefonisch unter 09375 – 928 928 2
melden, wir besprechen dann das weitere Vorgehen mit Ihnen und organisieren die Anmel-
dung zum Impftermin.
WICHTIG: Medizinische Fragen zur Schutzimpfung und zum Impfstoff können nicht be-
antwortet werden, eine Auswahl es Impfstoffes bei Terminvereinbarung ist nicht möglich!

****

Stellenausschreibung Kassenpersonal Badesee
Unser malerisch gelegene Badesee Freudenberg mit seinem klaren quellgespeisten Wasser 
erwartet auch in der kommenden Badesaison wieder zahlreiche Besucher.
Zur Unterstützung unseres Teams stellen wir für die Freibadsaison 2021 (13. Mai – 12. 
September)

Mitarbeiter für den Kassenbereich (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung ein. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Tremmel (Tel 09375/9200-30, 
E-Mail: Markus.Tremmel@freudenberg-main.de) gerne zur Verfügung.

****

Neuer Kollege zur Unterstützung des Hausmeisters 
Seit 16.03.2021 unterstützt Herr Jensen Schmieg unseren Haus- 
meister Hr. Stefan Bartelt. 
Herr Schmieg wird hauptsächlich die Eichwaldschule in Rauenberg 
und die Raubachhalle betreuen sowie die weiteren städtischen Lie-
genschaften auf den Ortsteilen und Herrn Bartelt bei allen anlie-
genden Arbeiten unterstützen und vertreten. 
Herr Schmieg ist mobil unter: 0170 9160816 zu erreichen.
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Onlineanmeldung zum Corona-Schnelltest im kommunalen Testzentrum - 
aktualisierter QR Code	
Kommunales Testzentrum (Turnhalle), 
Hauptstr. 260, 97896 Freudenberg
So geht´s:
1)	 QR Code scannen oder auf der Homepage der Stadt Freuden-

berg anklicken – Weiterleitung zum Buchungsportal erfolgt 
oder https://tickettune.com/covidtestung/veranstaltungen/ 
eingeben

2)	 Virussymbol anklicken 
3)	 Datum auswählen
4)	 Uhrzeit auswählen
5)	 Im Fenster „Ticket für Testung“ Anzahl eingeben
6)	 „In den Warenkorb“ anklicken – rechts öffnet sich ein Warenkorb -Fenster (grün) 

„Weiter zur Bestellung“ anklicken
7)	 Es öffnet sich das Personalien Fenster:
	 alle Personalien mit Telefonnummer eingeben und speichern
8)	 „Weiter in der Bestellung“ anklicken
9)	 Als Gast bestellen anklicken oder Kundenkonto anlegen
10)	 Unter „Als Gast bestellen“ Anrede, Name und E-Mailadresse eingeben, Datenschutz-

bestimmung Haken setzen, „Weiter“ anklicken
11)	 Es erscheint „Zahlungsart & Versandart, Versandart Download ist markiert, „Weiter“ 

anklicken
12)	 „Prüfen und Bestellen“ erscheint, Häkchen bei der Widerrufsbelehrung setzen und 

„Zahlungspflichtig bestellen“ anklicken (die Buchung ist kostenfrei!!)
13)	 Es erscheint ein Feld „Vielen Dank“ Wir haben Ihnen eine Bestellbestätigung per E-Mail 

geschickt.
14)	 Schauen Sie nun in Ihr Postfach, dort haben sie zwei E-Mails: 
	 die erste mit der Bestellbestätigung. Die zweite mit Ihrem Ticket. Das Ticket 

auf dem Handy speichern oder ausdrucken und zum Test mitbringen. Um 
Wartezeiten zu vermeiden halten Sie sich bitte an den gebuchten Termin. Weiterhin 
gilt: FFP 2 Maske tragen – Abstand halten. Bei coronatypischer Symptomatik ist eine 
Testung leider nicht möglich, wenden Sie sich in diesem Fall an Ihre*n Hausärzt*in. 

****

Wir gratulieren recht herzlich
Freudenberg:
28.04.2021	 Herrn Rainer Ernst Zachlod	 zum 70. Geburtstag

Boxtal:
27.04.2021	 Herrn Philipp Spachmann	 zum 90. Geburtstag
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TOURISMUS & KULTUR

„LEBE-WESEN“ Aquarelle von Barbara Grimm
Die Amtshausgalerie der Stadt Freudenberg präsentiert die Ausstellung vom 28. März bis 
23. Mai 2021, sonntags 14 – 17 Uhr. 

Die Amtshausgalerie der Stadt Freudenberg präsen-
tiert unter dem Titel „LEBE-WESEN“ Aquarelle von 
Barbara Grimm. 
Die farbintensiven, von leichter Hand „dahingezau-
berten“ Arbeiten thematisieren Menschen, Tiere und 
Landschaften und vermitteln das malerische Talent 
der Künstlerin. 
Ihre Leidenschaft für die Technik der Aquarellmalerei 
bringen die Farben zum Leuchten. Der interessierte, im-
mer wohlwollende Blick der Malerin auf die Welt, ver-
mitteln dem Betrachter ihr Interesse an den Lebewe-
sen, die in Ihrer Vielfältigkeit den Planeten bevölkern.
Barbara Grimm, geboren 1966 in Aschaffenburg – 
aufgewachsen in Hösbach, beschäftigt sich schon 
seit ihrer Kindheit mit dem Zeichnen und der Malerei. 
Nach dem Schulabschluss begann sie eine Ausbildung 
als Schilder- und Lichtreklameherstellerin (heute Wer-
betechnikerin) in Aschaffenburg und so auch einen 
Einblick in perspektivisches Zeichnen und die Technik 
der Aquarellmalerei.

Die Autodidaktin, die schon in ihrer Kindheit von der Mutter gefördert wurde, hat über viele 
Jahre verschiedene Zeichen- und Aquarellkurse besucht, u.a. bei Uli Hois in Bad Tölz. Neben 
der Malerei ist die Fotografie ihre zweite Leidenschaft. 
Aufgrund der Corona-Bestimmungen ist es uns leider nicht möglich die Ausstellung mit einer 
Vernissage zu eröffnen. Wir sind froh Ihnen dennoch die Arbeiten der Künstlerin Barbara 
Grimm präsentieren zu können. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und über Ihre Verbun-
denheit zur Amtshausgalerie.
Für den Besuch der Galerie gilt die aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-Württ-
emberg. So planen Sie Ihren Besuch:

Mit dem QR Code oder auf der Homepage der Stadt Freudenberg 
die Inzidenzzahlen abfragen an drei Tagen:
unter 50: Vorbeikommen – Hygienekonzept befolgen – Kunst genießen
über 50: Mo./Di./Do./Fr. 9-13 Uhr anrufen 09375 920090 – Zeitfenster 
buchen – Kunst genießen!

über 100: Ein Besuch der Ausstellung ist leider nicht möglich. 
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FAMILIEN-, SENIOREN- UND INTEGRATIONSBÜRO

Abgesagt: Aktion Frühjahrsputz 2021 
Die „Dritte Welle“ der Corona-Pandemie hat die für Samstag, 17.04.2021, geplante gemein-
same Abfallsammlung weggespült. Der Frühjahrsputz in Freudenberg und den Ortschaften 
kann auch in diesem Jahr nicht stattfinden. 
Freuen wir uns auf eine Aktion Herbstputz 2021.

Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 8/2021
ist am Freitag, 29. April 2021, um 12 Uhr!

Impressum:
Herausgeber:	 Stadt Freudenberg. Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröffentlichungen der 

Stadtverwaltung ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt. Stadt Freudenberg 
im Internet: www.freudenberg-main.de, Tel. 09375 - 9200-0

	 E-Mail: amtsblatt@freudenberg-main.de
Satz und Layout:	 Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 1.865 Exemplare
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine Gewähr. Von uns ent-
worfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung nachgedruckt werden. Für Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen.
Bildnachweis:	 © Stadt Freudenberg

- Anzeige - 
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MITTEILUNGEN

Engagement für die Kita St.Nikolaus in Boxtal 
Wie sehr freuten sich die Kinder und Erzieherinnen der 
Kindertagesstätte St.Nikolaus in Boxtal! Vor Weihnachten 
ließ sich Frau Maria Dosch aus Boxtal etwas Besonderes 
einfallen. Sie hat Weihnachtsplätzchen gebacken, hygie-
nisch verpackt und sie unter den Corona-Schutzauflagen verkauft.
Sie war selbst über die große Resonanz überrascht und hocherfreut, denn der Erlös sollte 
komplett den Kindern in der hiesigen Einrichtung zu Gute kommen.
Und so konnte sie 750 Euro einnehmen und dem pädagogischen Personal überreichen. Alle 
freuten sich riesig und die Kinder werden davon schöne Sachen zum Spielen bekommen.
Alle Erzieherinnen und Kinder möchten sich ganz herzlich bei Frau Dosch bedanken und 
sind begeistert, wie sehr sie sich für die Kinder einsetzt, um ihnen eine Freude zu machen. 
Diese Überraschung ist vollkommen gelungen!

****

Forum für Unternehmen am 6. Mai - Live-Online-Vortrag 
Generationen Y und Z unter der Lupe
Junge Menschen, die sogenannten Generationen Y (1980-1994) und Z (ab 1995), nehmen 
mit hohen Ansprüchen und neuem Werteverständnis verstärkt Einfluss auf die Arbeitswelt. 
Als Digital Natives sind sie mit dem Internet aufgewachsen und nutzen soziale Medien, um 
sich zu informieren und zu präsentieren. Durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie 
ist die Nutzung digitaler Wege zur Ansprache und Rekrutierung der jungen Generation noch 
wichtiger geworden. Generationsübergreifendes Arbeiten wird zwar als Mehrwert begriffen, 
doch es bringt auch Herausforderungen und Konfliktpotential mit sich.
In einem Live-Online-Vortrag am 6. Mai geht es um die digitalen Methoden wie beispiels-
weise Rekrutierung mit Social Media, Speed-Dating und Messen. Die Referenten Dr. Ani-
ka Jansen und Christoph Heuer vom Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA) am 
Institut der Deutschen Wirtschaft Köln e.V. erklären wie ein Unternehmen für die jungen 
Menschen attraktiv sein kann und welche Rekrutierungswege – insbesondere auch in der 
Pandemie - Sinn machen. In ihrem Vortrag sprechen sie auch über die Schlüsselfaktoren 
für eine erfolgreiche generationsübergreifende Zusammenarbeit.
Das Forum für Unternehmen findet online am Donnerstag, 6. Mai von 16.30 bis 18 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist bis zum 29. April bei der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken unter Telefon 07131 7669-866 oder per E-Mail (frauundberuf@heilbronn-franken.
com) erforderlich. Die Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung versandt. 
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, 
das Jobcenter Hohenlohekreis, das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, die Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken, das Landratsamt Hohenlohekreis sowie die Stadt 
Schwäbisch Hall, die sich im Aktionsbündnis Frau und Beruf zusammengeschlossen haben.
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Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg - 
Aufmerksamkeit und Würdigung für innovative Ideen
Kleine und mittlere Unternehmen können sich ab sofort wieder für den Innovationspreis des 
Landes bewerben. Der Preis ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und zeichnet beispiel-
hafte Leistungen bei der Entwicklung neuer Produkte und technischer Verfahren oder bei 
der Anwendung moderner Technologien aus. Ergänzend dazu lobt die MBG Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft wieder einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro aus, der an ein 
junges Unternehmen vergeben werden soll.
Teilnahme
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2021 über das Online-Bewerbungsportal einge-
reicht werden. An dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis zu 500 Beschäftigten 
teilnehmen, die einen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro haben und deren Sitz in 
Baden-Württemberg ist.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissen-
schaft nach technischem Fortschritt, besonderer unternehmerischer Leistung und nachhal-
tigem wirtschaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise werden am 16. November 2021 feierlich 
im Rahmen einer öffentlichen Preisverleihung verliehen. 
Weitere Informationen zur Teilnahme gibt es bei Uwe Schopf, Beauftragter für Umwelt und 
Technologie der Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Telefon: 07131 791-175, E-Mail: 
Uwe.Schopf@hwk-heilbronn.de sowie online unter www.innovationspreis-bw.de.

****

Landesfamilienpass
Im Rahmen des von der Landesregierung beschlossenen Programms zur Förderung der 
Familie wird der „Landesfamilienpass“ für 2021 weitergeführt.
Danach können einen Landesfamilienpass erhalten:
1. Familien mit mind. 3 kindergeldberechtigten Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher 

Gemeinschaft leben,
2. Familien mit nur einem Elternteil, die mit mind. einem kindergeldberechtigten Kind in 

häuslicher Gemeinschaft leben, und
3. Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten Kind.
4. Familien, die Hartz IV-bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind, die mit ein oder zwei kinder-

geldberechtigten Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben.
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2021 und unter Vorlage des 
Landesfamilienpasses die Staatlichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem 
Besuch ist der entsprechende Gutschein einzulösen.
Nähere Informationen erhalten Sie im Rathaus bei Abholung der neuen Gutscheine.
Anträge für den Landesfamilienpass können beim Bürgermeisteramt gestellt werden.
Diejenigen Familien, die schon einen Landesfamilienpass erhalten haben, können unter
Vorlage des ausgestellten Passes die Gutscheinkarten für das Jahr 2021 erhalten.
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Freudenberg-Rauenberg  Tel. 09377/313
www.betten-bluemel.de

 Angebot im März

Kaltschaum-Matratze

Bitte ändern Sie unsere 

nächste Anzeige wie folgt:

 Betten und Matratzen

710 Körperstützende Elemente
rundum Reißverschluß

abnehmbar, waschbar 60°

489.- €

BETTEN

     REINIGUNG
Wolle-Syntetik- Federn-Seide

Mit unseren Matratzen können Sie

Probe-schlafen !

CAMA

Mondpreis

599.-€
Unser Preis

Rg50

- Anzeige - 

- Anzeige - 
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17 Projekte räumen das Regionalbudget 2021 komplett ab!
In der 13. Auswahlausschusssitzung der LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung Ba-
disch-Franken e.V. wurden am 30. März 17 Regionalbudgetprojekte beschlossen.
Neckar-Odenwald-/Main-Tauber-Kreis. 
Die 17 ausgewählten Vorhaben binden rund 199.000 Euro Fördermittel. Damit sind die Re-
gionalbudgetmittel 2021 in Höhe von 200.000 Euro bereits nach der 1. Auswahlrunde fast 
vollständig belegt. Folgende Projekte wurden zur Förderung ausgewählt:
Der Gewölbekeller im Dittwarer Dorfmuseum erhält eine Heizung und wird nun so ganzjäh-
rig nutzbar sein. Die Heilig GbR in Gerichtstetten erhält ein Frischewarenautomat und eine 
E-Bike-Ladestastion, um Radtouristen und Einheimische bestens zu versorgen. In Berolz-
heim wird schon bald der „Dorftreff Berlsche“ als Treffpunkt für Jung und Alt fungieren. In 
Grünsfeld wird in der Nähe der St. Achatius-Kapelle eine öffentliche barrierefreie Toilette 
gebaut. In Seckach erhalten Junglandwirte eine mobile Ölmühle, um eigen Angebautes 
zu Öl zu pressen. Der Verein Rehkitzrettung Buchen erhält eine mit Wärmebild ausge-
stattete Drohne und Warnkleidung. Der „Mundartweg“ mit Hörstationen, ein Projekt des 
Heimat- und Verkehrsvereins Mudau, wird entlang von Wegen in LEADER Badisch-Franken, 
in Neckartal-Odenwald aktiv sowie in der bayerischen Odenwald-Allianz führen. Die Ge-
meinschaft der Rippberger Vereine erhält einen Zuschuss für den Kauf eines fahrbaren 
Holzbackofens. Der TSV Fortuna möchte in Götzingen das Sportheim erneuern und für alle 
Besucher wieder attraktiv gestalten. Auch in Eubigheim kommt es zur Einrichtung eines 
Begegnungsortes für Vereine und Dorfbewohner. Der Naturschutzverein Grünsfeld erhält 
einen Hochgras-Aufsitzmäher zur Pflege von Naturschutzflächen. Der NABU Seckach und 
Schefflenztal e.V. lässt auf dem ehemaligen Friedhofsgelände in Seckach ein Biodiversi-
tätshotspot für Kleinstlebewesen entstehen. Der Tauberländer Bio-Streuobstwiesenverein 
e.V. richtet ein Streuobstlehrpfad ein. Die „Höpfemer Schnapsbrenner“ werden mithilfe 
des Zuschusses eine Heizung einbauen. Der FC Grünsfeld 1919 e.V. errichtet auf einem 
Kleinspielfeld eine Flutlichtanlage, um auch in den Abendstunden trainieren zu können. Das 
Freibad in Walldürn wird zukünftig durch Wellnessliegen die Wohlfühlatmosphäre und das 
Gefühl von „Urlaub daheim“ noch intensiver vermitteln können. Das Projekt „BEE together“ 
in Götzingen ermöglicht bald Informationsveranstaltungen direkt am Bienenvolk.

Aktueller Projektaufruf für LEADER-Vorhaben läuft noch bis zum 26. April
In der zweiten Hälfte der Sitzung berichtete das Regionalmanagement über aktuelle The-
men. „Für die Förderung von größere Vorhaben über das LEADER-Programm haben wir 
noch Fördermittel zur Verfügung. Der aktuelle Aufruf zur Einreichung von Anträgen läuft 
noch bis zum 26. April. 300.000 € EU-Mittel zuzüglich Landesmittel stehen für Projekte 
bereit. Zudem gibt es voraussichtlich im Sommeraufruf die nächste Gelegenheit Projektan-
träge einzureichen. 
Melden Sie sich jetzt mit Ihren Ideen bei der LEADER-Geschäftsstelle und lassen Sie sich 
über Ihre Fördermöglichkeiten beraten“, so Beetz abschließend. Detaillierte Informationen 
zum Regionalentwicklungsprogramm LEADER 2014-2020 erteilt die LEADER-Geschäftsstelle.
Wichtige Hinweise hierzu sind auch auf der Homepage unter 
www.leader-badisch-franken.de.einsehbar.
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Noch Plätze verfügbar für die berufsbegleitende Ausbildung 
„Staatlich anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ in Tauberbischofsheim:
Neu auch als digitales Schulungsangebot ab dem 7. Mai 2021. Informationsveranstaltung 
am 20. April 2021.
Weiterbildung ist gerade in Zeiten der Pandemie von besonderer Bedeutung. Für die Zeit der 
Kontaktbeschränkungen hat das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk 
e.V. ein coronakonformes Format entwickelt. Als sogenannten hybriden Lehrgang starten 
wir am 7. Mai 2021 wieder die 2-jährige berufsbegleitende Ausbildung zum/zur „Staatlich 
anerkannte/r Sozialfachmanager/in“. Abhängig von der jeweiligen Coronalage werden die 
Lehrveranstaltungen in Präsenz oder über unsere Videoschulungsplattform stattfinden. 
Berufstätige aus einem sozialen, helfenden, pflegenden oder pädagogischen Beruf sowie 
Mitarbeiter/innen in Gesundheits- oder Sozialverwaltungen können sich so qualifiziert wei-
terbilden. Ziel ist die Vermittlung von kaufmännischen Kenntnissen und Führungswissen 
zur Übernahme von leitenden Positionen im Sozialwesen oder auch die Selbstständigkeit.
Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bildungsgängen erwerben Sie einen anerkannten 
Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen Prüfung abschließt.
Die insgesamt 700 Unterrichtseinheiten sind auf zwei Jahre verteilt, so dass Theorie und 
Praxis miteinander verbunden werden. Unterrichtsinhalte sind die Betriebswirtschaftslehre, 
die Volkswirtschaftslehre, das Personal- und Rechnungswesen, die Personalführung, das 
Privat- Gesellschafts- Arbeits- und Sozialversicherungsrecht, EDV sowie Marketing, Manage-
ment und Organisation.
Die Finanzierung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren kann über die Aufstiegsförderung 
gemäß AFBG (Meister-BAföG) mit hohem Zuschussanteil gefördert werden. Der Lehrgang 
ist alternativ durch Bildungsgutscheine der Agentur für Arbeit oder die Bildungsprämie 
förderbar.
Das Studium gilt auch als Qualifikationsnachweis für den Erwerb des Bachelor-Abschlusses 
an der Fernhochschule Hamburg. Es kann außerdem Grundlage für einen Hochschulzugang 
nach einer anerkannten beruflichen Aufstiegsfortbildungsprüfung in Baden-Württemberg 
sein.
Das Kolping Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 7. Mai 2021 berufsbe- 
gleitend in Tauberbischofsheim an. Der Unterricht findet vierzehntägig freitags  
(ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) statt. Daneben sind zwei Kompaktseminare 
von Freitag bis Sonntag Bestandteil der Ausbildung. Für diesen Kurs sind noch Plätze 
verfügbar. 
Die Informationsveranstaltung findet am 20. April 2021 um 18.30 Uhr ebenfalls in 
digitaler Form statt. Hierzu ist eine Anmeldung per E-Mail an tauberbischofsheim@kolping-
bildung.de erforderlich. Sollte die Pandemiesituation dies zulassen, benachrichtigen wir In-
teressenten kurzfristig über eine Verlegung in unsere Räume in der Hauptstraße 89, 97941 
Tauberbischofsheim. Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 09341/9233-0, 
Fax 09341/9233-50, E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ auf unserer Home-
page: www.kolping-bildung.de 
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Anmeldetermine für die Gymnasien Miltenberg und Amorbach
Anmeldungen für den Übertritt an eines der Gymnasien werden zu folgenden Zeiten ent-
gegengenommen:
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule, die Geburtsurkunde und ein Nachweis über den Masernschutz mitzubringen. 
Montag, 	 10. Mai 2021:	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag,	 11. Mai 2021:	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch,	 12. Mai 2021:	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag,	 13. Mai 2021:	 Feiertag
Freitag,		 14. Mai 2021:	 8.00 - 13.00 Uhr
Bitte nehmen Sie vorab über die Homepage der gewählten Schule die Anmeldung Online 
vor, und bringen Sie die Ausdrucke und die weiteren erforderlichen Unterlagen zur 
Anmeldung mit. Bei Problemen wenden Sie sich bitte telefonisch an das jeweilige Gymna-
sium. 
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt ohne Probeunterricht.
Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an ein 
Gymnasium übertreten möchten, können dies nach dem bestandenen Probeunterricht 
tun. Er findet für diejenigen, die das Gymnasium in Miltenberg oder Amorbach besuchen 
wollen, am Dienstag, 18.05., Mittwoch, 19.05., und Donnerstag, 20.05.2021, am 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach statt. 
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen das Halbjah-
reszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.
Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums kommt ebenfalls für Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschulen bzw. Realschulen in Betracht, wenn 
folgende Voraussetzungen erfüllt sind:
• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durch-

schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis. 
• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Realschule ist möglich mit einem Durchschnitt 

von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis.
In beiden Fällen wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Anmeldewoche vom 
10. Mai bis 14. Mai 2021 (s. o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung gebe-
ten. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit dem 
Jahreszeugnis. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen.
Nähere Informationen zum Übertritt sowie tagesaktuelle Änderungen erfahren 
Sie über die Homepage der Gymnasien: 

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach	 Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Sprachliches Gymnasium 	 Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technol. Gymnasium	 Naturwissenschaftlich-technol. Gymnasium
Tel: 09373/97113, Fax: 09373/971150	 Musisches Gymnasium
E-Mail: schule@amorgym.de	 Tel: 09371/94970, Fax: 09371/949716
Homepage: www.amorgym.de	 E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de
	 Homepage: www.jbg-miltenberg.de
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Online-Workshops für die ersten Schritte auf dem Weg 
von der Familie zurück in den Beruf
Die aktuell kritische Zeit stellt uns vor besondere Herausforderungen. Das familiäre System 
steht Kopf, da viele Routinen und Abläufe sich plötzlich ändern, ohne dass wir das selbst 
entschieden haben. Kinder müssen von zuhause betreut werden und vieles läuft anders als 
geplant. Umorganisieren, neu planen und kreative Lösungen fordern uns den ganzen Tag. 
Unter dem Motto „Zeit für mich“ soll die Möglichkeit gegeben werden, über sich und seine 
Pläne nachzudenken. Im Rahmen der Serie „Nicht warten, jetzt starten – Wie DerEinstieg 
gelingt!“ werden vier Online-Workshops angeboten.
Diese sind für Interessierte eine gute Gelegenheit, sich mit den eigenen Zielen zu befassen 
und die ersten Schritte in Richtung beruflichen Wiedereinstieg zu gehen. Dabei entscheidet 
Jede bzw. Jeder für sich, ob sie bzw. er an einem oder mehreren Terminen teilnehmen 
möchte. Die Teilnahme ist bequem von zu Hause aus möglich. Dabei stört es auch nicht, 
wenn die Kinder hör- und sichtbar sind.
Für die Workshops wurde Marieluise Noack, Coaching und Kommunikation, als Referentin 
engagiert. Sie startet am 29. April mit dem Thema „Herausforderungen und Chancen der 
Krise“. Weitere Termine sind der 07. Mai (Tools zur Selbstorganisation), der 14. Mai (Er-
folgreich durch Beziehungen und Netzwerke), sowie der 20. Mai (Die Zukunft in die Hand 
nehmen). 
Die Workshops finden immer von 8:30 bis 9:30 Uhr statt. Weitere Informationen gibt es 
bei Kirsten Haber unter Telefon 06261 675683 oder Susanne Ehrmann unter Telefon 0791 
9758-321. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Plätze sind jedoch begrenzt. Anmeldungen sind 
per E-Mail unter Kirsten.Haber@jobcenter-ge.de oder SchwaebischHall.BCA@arbeitsagen-
tur.de erforderlich. Die Workshops finden online mit einem gut zu bedienenden Tool statt. 
Erforderlich ist ein internetfähiges Endgerät (PC, Laptop, Tablet, Smartphone) Die Zugangs-
daten werden mit der Anmeldebestätigung versandt. Gemeinsame Veranstalter sind die 
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald, 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung. 

- Anzeige - 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken Raum Wertheim
Do.	 15.04.	 Triefenstein-Apoth.	 Triefenstein, Homburgerstr. 11 	 09395/251
Fr.	 16.04.	 Apotheke am Grohberg	Faulbach, Hauptstr. 6	 09392/2555
Sa.	 17.04.	 Marien-Apotheke	 Freudenberg, Hauptstr. 119	 09375/296
So.	 18.04.	 Apostel-Apotheke	 Esselbach, Dorfstr. 5	 09394/718
Mo.	 19.04.	 Main-Tauber-Apoth.	 Wertheim, Eichelgasse 56 A	 09342/1830
Di.	 20.04.	 Schäfer̀ s Apotheke	 Wertheim, Bahnhofstr. 23	 09342/9177300
Mi.	 21.04.	 Bären-Apotheke	 Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3	 09342/5100
Do.	 22.04.	 Stadt-Apotheke	 Stadtprozelten, Hauptstr. 139	 09392/97900
Fr.	 23.04.	 Hof-Apotheke	 Wertheim, Eichelgasse 1	 09342/914510
Sa.	 24.04.	 Schäfer̀ s Apotheke	 Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26	 09342/21999
So.	 25.04.	 Reinhardshof Apoth.	 Wertheim,Th.Heuss-Str. 99	 09342/920111
Mo.	 26.04.	 Triefenstein-Apoth.	 Triefenstein, Homburgerstr. 11 	 09395/251
Di.	 27.04.	 Apotheke am Grohberg	Faulbach, Hauptstr. 6	 09392/2555
Mi.	 28.04.	 Marien-Apotheke	 Freudenberg, Hauptstr. 119	 09375/296
Do.	 29.04.	 Apostel-Apotheke	 Esselbach, Dorfstr. 5	 09394/718

****

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken Raum Miltenberg
Do.	 15.04.	 easy-Apotheke	 Kleinheubach, i.d. Seehecke1	 09371/6504254
Fr.	 16.04.	 Abtei-Apotheke	 Amorbach, Debonstr. 3d	 09373/97370
Sa.	 17.04.	 Anker-Apotheke	 Miltenberg, Hauptsstr. 21 – 23	 09371/6689801
So.	 18.04.	 Mäander-Apotheke	 Miltenberg, Hauptsstr. 23	 09371/2944
Mo.	 19.04.	 Engelberg-Apotheke	 Großheubach, Hauptstr. 11	 09371/3637
Di.	 20.04.	 Adler-Apotheke	 Bürgstadt, Kolpingstr. 2	 09371/9480700
Mi.	 21.04.	 Löwen-Apotheke	 Amorbach, Löhrstr. 4	 09373/1616
Do.	 22.04.	 Martins-Apotheke	 Bürgstadt, Miltenberger Str. 7	 09371/7009
Fr.	 23.04.	 Park-Apotheke	 Miltenberg, Bürgstadter Str. 26	 09371/9895800
Sa.	 24.04.	 Nord-Apotheke	 Miltenberg, Brückenstr. 25	 09371/3130
So.	 25.04.	 easy-Apotheke	 Kleinheubach, i.d. Seehecke1	 09371/6504254
Mo.	 26.04.	 Abtei-Apotheke	 Amorbach, Debonstr. 3d	 09373/97370
Di.	 27.04.	 Anker-Apotheke	 Miltenberg, Hauptsstr. 21 – 23	 09371/6689801
Mi.	 28.04.	 Mäander-Apotheke	 Miltenberg, Hauptsstr. 23	 09371/2944
Do.	 29.04.	 Engelberg-Apotheke	 Großheubach, Hauptstr. 11	 09371/3637

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages! 

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf den Internetseiten der Landesaptheker-
kammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen verschiedene 
Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie relevanten Region über 
einen längeren Zeitraum zu erhalten.
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AUS DEN VEREINEN

Global Marshall Plan Lokalgruppe
Katholische Seelsorgeeinheit Freudenberg
Der Faire Handel ist ein Baustein des notwendigen globalen Wandels, denn er trägt dazu 
bei, die Lebensgrundlagen von Kleinbauern im Globalen Süden nachhaltig zu verbessern. 
Zur bundesweit ausgerufenen „Fairen Woche“ im September 2020 hatte die Lokalgruppe 
unter dem Motto „Fair statt mehr“ zu einer besonderen Aktion aufgerufen.
Der Beitrag zu mehr Fairness bestand darin, dass unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
mithelfen sollten, die schweren Folgen von den durch den Klimawandel bedingten Über-
schwemmungen in unserem Partnerland Burundi zu lindern. So konnten fast 3000 Euro 
für die Überweisung nach Burundi bereitgestellt werden, ein Großteil des Geldes durch die 
großzügige Spende der inzwischen aufgelösten Frauengemeinschaft Freudenberg. 
Dass dieses Geld dankbar angenommen wurde, beweist ein Dankschreiben von Jean Pierre 
HAKIZIMANA, der das Geld an die Notleidenden weitergab:
„Ihre Spende, um unserer Organisation zu helfen, hat bei der leidenden Bevölkerung von 
Gatumba Hoffnung geweckt, und wir alle wissen, dass die Hoffnung lebt.
Wir danken Ihrer Organisation sehr für die Unterstützung einer so wichtigen Sache. Das 
Lächeln, das wir den Menschen ins Gesicht zaubern können, ist nur aufgrund der Großzü-
gigkeit von Organisationen und Menschen wie Ihnen möglich.“
Diesen Dank geben wir gerne an die vielen Spender in Freudenberg weiter!
Ihr Team der GMP Lokalgruppe
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Wir verkaufen 
Ihre Immobilie!
Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

Sicher, zeitnah und zum besten Preis!

Verlassen Sie sich auf uns.
Telefon 09371/504-3280
www.volksbank-immobilien.online

- Anzeige - 
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